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Österreichische Energieagentur 
Bindeglied zwischen Wirtschaft, Verwaltung und Politik 

• 1977 gegründet als gemeinnütziger wissenschaftlicher Verein 

• Heute: 87 Beschäftigte | EUR 8,5 Mio. Umsatz 

• Strategische Fokusthemen: 
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Unsere Dienstleistungen 
Auf einen Blick 

Beratung, Forschung und Schulung 
 

• Fokus:  
Energiepolitische und -wirtschaftliche 
Entscheidungen und ihre Auswirkungen 

• Österreich | EU| International 

• AEA Academy (AEAc) 

Programm-Management 

Vernetzung 

im hoheitlichen Auftrag 



Ziele des Bundes-
Energieeffizienzgesetzes 
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Das Energieeffizienzgesetz setzt Artikel 3 und 7 der EED um 

151 PJ159 PJ



weisen jährlich die 
Setzung von Energie-
effizienzmaßnahmen  
im Ausmaß von 0,6% ihres 
letztjährigen 
Energieabsatzes  
an inländische End-
verbraucher nach. 
 

Bei Zielverfehlung: 
20 Cent/kWh 
Ausgleichsbetrag 

Energielieferanten  Öffentliche Stellen 
Bund, Länder und 

Gemeinden initiieren 
strategische 

Energieeffizienz-
maßnahmen und stoßen 
damit Einsparungen von 

Endenergie an. 
 

Für Berücksichtigung  
im Monitoring ist eine 
Meldung erforderlich. 

Kumulierte Einsparungen bis 2020 

 
„Energieeffizienzrichtwert“ für 2020: 

1.050 PJ Endenergieverbrauch  



Lieferantenverpflichtung 
gemäß 

Energieeffizienzgesetz 
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Energielieferanten müssen jährlich  
neue Energieeinsparungen nachweisen  

 25  
GWh 

bei sich selbst   bei eigenen Kunden   bei anderen Verbrauchern 

• im Wohnraum, bei Mobilität oder im öffentlichen Verkehr 

• Maßnahmen bei einkommensschwachen Haushalten: x 1,5 

der Maßnahmen  
 in Haushalten 40%  

vorjähriger Energieabsatz  
an Endverbraucher im Inland  

Energieeffizienzmaßnahmen  
nachweisen 

0,6% 

erstmals für 

2014 bis 14.02.2015 

 Jeweils per 

14.2. im Folgejahr 

keine Anrechnung von neuen Ölkesseln (Tausch von Öl-Altkesseln ab 2018) 



Status der Energieeffizienz 
in Österreich 
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Endenergieverbrauch und wichtige Treiber 
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Umgesetzte Maßnahmen 

Gesamtziel 310.000 PJ 
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Hohe Übererfüllung der Lieferantenverpflichtung 
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Zielerreichung gemäß 
Artikel 3 der Energieeffizienzrichtlinie (EED) 
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Entwicklung der Energieintensität  
pro BIP 
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Entwicklung der Energieintensität  
pro Kopf 



Herausforderungen und 
Erkenntnisse 
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Monitoring 

• Sammlung der notwendigen Daten 

• Verifizierung und Kontrolle (z.B. Überprüfung der Projekte, Nachweise) 

• Fokus bei Bewertungsmethoden und Monitoring: Erfüllung der unionsrechtlichen 
Vorgaben 

 

Evaluierung 

• Frage nach Kausalitäten 

• Welche Effekte wurden ausgelöst? 

• Daten vorhanden – aber wie und mit welchen Mitteln können diese analysiert 
werden? 

• Workshops mit Stakeholdern identifizieren Problemfelder und mögliche Lösungen 

 

Monitoring und Evaluierung 
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Verpflichtete Energielieferanten 

• Alle Energieträger 

• Verpflichtung kann innerhalb des Konzerns erreicht werden 

• Anzahl der verpflichteten Lieferanten: 459 (2015) und 454 (2016) 

• Decken ca. 80% des Endenergieverbrauchs gemäß Energiebilanz ab 

• Mehr als ein Viertel der verpflichteten Lieferanten hat einen Absatz unter 50 GWh 

• Ca. die Hälfte der verpflichteten Lieferanten hat einen Absatz unter 100 GWh 

 

Weitere Akteure 

• Förderstellen des Bundes (UFI, ÖMAG…), Bundesländer, Plattformen, 
Interessenvertretungen…  

 

Anzahl der verpflichteten Lieferanten und weiterer 
Akteure 
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Vielzahl an Instrumenten zur Umsetzung 

• verteilt Risiko der Erfüllung auf mehrere Instrumente 

• Führt zu Überschneidungen und reduziert anrechenbare Einsparungen aufgrund des 
Abgleichs von Doppelzählungen 

 

Administrative Herausforderungen durch  

• hohe Anzahl an Verpflichteten und weiteren Akteuren 

• Kurze Vorlaufzeiten 

 

• Bedeutung der Information an Verpflichtete und weitere Akteure, Einbindung von 
Multiplikatoren 

 

Erfahrungen mit der bisherigen Artikel 7 Umsetzung in 
Österreich  



Ihr Ansprechpartner 

Gregor Thenius 

Experte Energiepolitik 

 

Österreichische Energieagentur - Austrian Energy Agency 
 

gregor.thenius@energyagency.at  

T. +43 (0)1 586 15 24 - 145 | M. +43 (0)664 618 0298 
Mariahilfer Straße 136 | 1150 Wien | Österreich  

www.energyagency.at 

@at_AEA  

Im Podcast Petajoule beantworten die Expertinnen und Experten der Österreichischen Energieagentur mit 
Gästen aus der Energiebranche die Fragen der Energiezukunft. 

Die Österreichische Energieagentur ist nach ÖNORM ISO 50001:2011 und ISO 29990:2010 zertifiziert. 
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